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Sei herzlichbegrüsst, liebe Leserin.
Dir und den Deinen wünschen wir Glück

und Segen. — Eine schwere Zeit lastet auf uns

allen; aber im Jahre, wo wir das 650jährige
Bestehen der Eidgenossenschaft feiern, dürfen
und sollen wir uns daran erinnern, dass die,
welche unsere Freiheit errangen und sie all die

Jahrhunderte hindurch zu bewahren wussten,
oft noch grösseren Gefahren gegenüberstanden.
Vaterlandsliebe, Mut und Pflichtbewusstsein
Hessen sie stets siegreich und frei aus Not und

Bedrängnis hervorgehen.
Unsere starke, tapfere Armee beschützt die

Grenze, bereit, wenn es sein muss, wie die
Altvordern zu kämpfen. So wollen auch wir, jedes
auf seinem Posten, unsere Pflicht erkennen und
erfüllen, damit das Vaterland die ihm auferlegte
Prüfung in Ehren bestehe.

Freiheit, Frieden, Gerechtigkeit
sei unser Losungswort!

Einbandbild und Vorsatzpapier sind von Herrn Kunstmaler
Boesch entworfen worden; sie rufen uns die Geschichte von
der Gründung der Eidgenossenschaft in Erinnerung.
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